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Stadt & Region: 

Dezentralität stärken, Niedersachsen verbinden
• Regionale Wertschöpfungsketten stärken

Bewusstsein für ihre Nachhaltigkeit entwickeln

• Fachkräfte für den ländlichen Raum gewinnen
Regionale Fachkräftebündnisse fortführen

• Handwerk gezielt in der Förderung ländlicher Räume berücksichtigen
NBank zur Schaffung von Fördertransparenz nutzen

• Metropolregion gemeinsam entwickeln
Chancen seitens der Politik nutzen

• Wohnraum schaffen
bei Nachverdichtung und Ausweisung von Baugebieten Augenmaß behalten

Verkehr& Mobilität: 

Intelligente Lösungen umsetzen,  
Mobilitätswende begleiten
• Betriebliche Mobilitätswende unterstützen 

Fuhrparkmanagement weiter professionalisieren

• Intelligente Lösungen für Verkehrspolitik umsetzen
Landesinitiativen vorantreiben

• Verkehrswege intakt halten 
Behinderungen im Wirtschaftsverkehr vermeiden

• Alternative Antriebstechnologien ermöglichen 
technologieoffen bleiben

Europa & Außenwirtschaft: 

Europäische Integration voranbringen,  
kleine und mittlere Unternehmen stärken
• Europäische Vorgaben benötigen Augenmaß

Prinzip „Think small first“ mit Leben erfüllen

• Arbeitskreis „Europa Monitoring KMU Niedersachsen“ fortführen
Kompetenz des Mittelstandes und des Handwerks nutzen

• Rahmenbedingungen für Außenwirtschaftsaktivitäten verbessern
Binnenmarkt stärken

• Außenwirtschaftskontakte pflegen
Großbritannien auch in Zukunft als wichtigen Wirtschaftspartner einbinden

Zur Langfassung



Einführung: 

Das Rückgrat der Wirtschaft stärken,  
den Mittelstand fördern 
• Handwerk ist zentraler Wirtschaftsbereich
• Richtige politische Weichenstellungen setzen

Bildung & Qualifikation: 

Perspektiven aufzeigen, Chancen geben
• Duale Berufsausbildung stärken

Entsprechende Bündnisse und Initiativen fortführen und verknüpfen

• Informationsangebote zur beruflichen Orientierung verbessern
Durchlässigkeit vermitteln

• Ausbildung und Studium gleichwertig sehen
Wahrnehmung für Gleichwertigkeit stärken, finanziell gleichbehandeln, 
Systeme anpassen

• Erreichbarkeit von Ausbildung sicherstellen 
Regionalmanagement mit Augenmaß betreiben

• Qualität in der Ausbildung gewährleisten
Angemessene Ausstattung von Berufsbildenden Schulen sicherstellen

• Schulische Kernkompetenzen besser vermitteln, Förderangebote ausbauen 
Ausbildungsfähigkeit steigern.

• Mobilität stärken
Attraktivität der Ausbildung steigern

• Bei Studienzweifel und Wechselwunsch Beratungsangebote machen
Potenziale vor Ort halten

• Digitales Lernen ermöglichen
Erforderliche technische, didaktische und pädagogische Voraussetzungen gewährleisten

• Attraktivität des Berufsschullehreramtes steigern 
Quereinstieg erleichtern

• Bildungsstätten des Handwerks stärken
in die Zukunft investieren und fördern

• Ausbildungsbetriebe entlasten
echte Drittelfinanzierung bei der überbetrieblichen Lehrlingsunterweisung sicherstellen 

• Vorrang für die überbetrieblichen Lehrlingsunterweisung
Konkurrenz zum Berufsschulunterricht vermeiden

• Übergangssysteme zurückfahren
Vorrang der Dualen Ausbildung einräumen

• Meisterabschluss stärken
Meisterprämie im Handwerk fortführen, AFBG-Änderung nicht aus dem Auge verlieren

• Chefsache „Inklusion“ qualifiziert fortführen
Chancen für Menschen mit Behinderung in der Ausbildung verbessern

Gründungen & Übernahmen: 

Betriebe unterstützen, Finanzierung sichern
• Landesspezifische Förderbürokratie unmittelbar abbauen 

Einfluss auf Bundes- und EU-Ebene nutzen 

• Gezielt Gründungen fördern
Unternehmerischen Potenzialen Perspektiven geben

• Betriebsübernahmen verstärken
Bestehende Arbeitsplätze erfolgreich sichern

• Betriebsausweitungen räumlich ermöglichen
Entwicklung von Betriebsstandorten fördern

• Investitionsförderung zur Betriebsentwicklung vorsehen
verstärkt für Handwerk weiter öffnen

• Finanzierung in den Regionen erhalten
Sparkassen und Volksbanken nicht schwächen

• Immobilien zur Kreditabsicherung zulassen
Beschränkungen über Gebühr vermeiden

• Dokumentation und Nachweispflichten in der  
Mittelstandsfinanzierung begrenzen
EU-Ebene im Blick behalten

Mitarbeiter*innen & Arbeitgeberattraktivität:

Fachkräfte gewinnen, Beschäftigung sichern 
• Frauen für gewerblich-technische Berufe begeistern

Potenziale für Handwerk heben

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf erleichtern
Betreuungsmöglichkeiten verfügbar machen

• Weiterbildung unterstützen
Strukturwandel begleiten

• Arbeitshilfen zur Unterstützung einsetzen
Betriebe entlasten und motivieren

• Sozial- und Tarifpartnerschaft stärken
Kräfte auf beiden Seiten bündeln

• Schwarzarbeitsbekämpfung intensivieren
Legale Beschäftigung stärken 

Steuern & Bürokratie: 

Unternehmen entlasten, Abgaben reduzieren
• Steuerlast verringern

unternehmerische Spielräume vor Ort erhalten und ausbauen

• Abgaben und Gebühren nicht überziehen
auf Sonderbelastungen verzichten

• Faire Lastenverteilung bei Steuern
Digitalökonomie nicht ausnehmen

• Dokumentationspflichten sachgerecht und angemessen ausgestalten 
Überforderungen vermeiden

• Bürokratieentlastungen auf Bundes- und EU-Ebene anstoßen
Eigene politische Wirkungsmöglichkeiten nutzen

Innovation & Digitalisierung: 

Fortschritt fördern, Zukunft gestalten
• Niedrigschwellige Innovationsförderung erhalten 

Fokus auf kleine Vorhaben halten

• Innovationsmobilisierung unterstützen 
Innovativen Wissenstransfer stärken

• Digitalisierung forcieren 
Digitalisierungswerkstätten und Digitalberatung ausweiten

• Innerbetriebliche Prozessoptimierungen unterstützen 
Betriebliche Freiräume schaffen

• Schaffung von Experimentierräumen
Erfindergeist im Handwerk ausbauen

• Barrierefreien Datenzugang sichern
fairen Wettbewerb erhalten

Umwelt & Energie: 

Ressourcen schonen, Kreisläufe schließen
• Energiewende fair finanzieren

Wettbewerbsfähigkeit CO2-neutraler Energieprozesse stärken

• Ausbau von Photovoltaik vorantreiben
Altanlagen nicht vom Netz nehmen

• Regionale Genossenschaften für onshore-Windkraftanlagen fördern
• Energieeffizienzprogramme weiter entwickeln

Passgenauigkeit für Handwerk sicherstellen

• Energetische Gebäudesanierungsrate steigern
mehr Marktdynamik entfalten

• Landesliegenschaften vorbildlich energetisch sanieren
handwerkliche Anforderungen berücksichtigen

• Handwerk in Wasserstoffstrategie einbinden
Qualifizierungsbedarfe berücksichtigen

• Bewusstsein für Ressourceneffizienz schaffen
Reparaturinitiativen unterstützen

• Abfallentsorgungssysteme praxistauglich gestalten
Recycling verstärkt ermöglichen

• Deponiekapazitäten vorhalten 
Sichere Kreislaufwirtschaft gewährleisten

Öffentliche Hand & Daseinsvorsorge: 

Privatwirtschaft stärken, Leistungsfähigkeit erhalten 
• Privatwirtschaft Vorrang geben 

Wettbewerbsverzerrende, wirtschaftliche Kommunalaktivitäten verhindern

• Investitionsstaus abwenden
Kommunale Investitionskraft stärken

• Ausreichende Personalkapazitäten vorhalten
Vorhabensplanungen zügig umsetzen

• Ausreichend handwerksgeeignete Gewerbeflächen zur Verfügung stellen
Betriebsansiedlungen und -erweiterungen unterstützen

• Breitband- und 5G-Ausbau flächendeckend beschleunigen
digitale Anwendungen erleichtern

• Digitale Verwaltungsprozesse vorantreiben
Entlastungen der Wirtschaft berücksichtigen

• Vergabepolitik mittelstandsfreundlich gestalten
Vorgaben einhalten


